
Internationale Gesellschaft für Philosophische Praxis e.V.           

1 

 

 

 
Einladung zum XXXVII. Kolloquium der Internationalen Gesellschaft für Philosophische Praxis  

22. – 24. September 2023 im Jufa Hotel Salzburg 
 
 
 

Alles gleich gültig? 

Der Beitrag der Philosophischen Praxis zur Demokratiefähigkeit  

 
 

Als eine Aufgabe der Philosophischen Praxis sehen wir es an, Menschen im Verstehen des Selbst, des 
Anderen und der Welt zu unterstützen. In der Philosophischen Praxis können Fragen der Existenz, des 

Sinns und des richtigen Handelns gestellt werden. Diese Fragen beziehen sich nicht nur auf das Indivi-
duum, sondern auch auf die Gemeinschaft bis hin zur Gesellschaft im Allgemeinen. Wir möchten daher 

die Rolle der Philosophischen Praxis in Bezug auf gesellschafts- und demokratiepolitische Befähigun-
gen zur Diskussion stellen.  

Die Philosophische Praxis hat das Potenzial – so die These – eine kritische Öffentlichkeit und Zivilge-
sellschaft zu fördern und zu stärken. Sie öffnet gemeinschaftliche Räume für die Reflexion von Werten, 

Überzeugungen und Meinungen. Damit bietet sie die Möglichkeit, sich für die Positionen Anderer zu 
öffnen, eine kritische Auseinandersetzung mit verschiedenen Perspektiven zu ermöglichen und ein de-
mokratierelevanter Faktor zu sein. Verantwortung und Entscheidungskompetenz werden mittels der 

verschiedenen Formate in der Philosophischen Praxis geübt, der Partizipationswille wird gefördert und 
die praktizierten Dialogformen tragen dazu bei, sich respektvoll und konstruktiv zu begegnen.  

Das Herbstkolloquium setzt sich mit Impulsvorträgen, Workshops, Praxisformaten und einer Podiums-

diskussion mit dem Beitrag der Philosophischen Praxis zur Demokratiefähigkeit auseinander.  

 

 

Programm   

Freitag, 22.9.2023: 

13h-15h  Vorstandssitzung  

16h-18h  Mitgliederversammlung 

18h  Abendessen  

20h  PhiloSlam  
Moderation: Kai Kranner 
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Samstag, 23.9.2022:  
 
9h  Eröffnung der Tagung durch die Vorsitzende PD Dr. Ute Gahlings 
 
9h15 - 10h30 Impulsvortrag mit Diskussion: Beyond the Surface: Die Wirkung Philosophischer Praxis auf 

eine demokratische Öffentlichkeit 
Dr. Cornelia Mooslechner-Brüll (Wien)  

 
10h30-11h Pause 
 
11h-12h15 World Café zum Tagungsthema  
 
12h15 - 14h30  Mittagspause 
 
14h30 – 16h Workshops (1 – 4):  

 
Workshop 1: Dr. Frank Witzleben: Stoizismus und Leidenschaft: Wie leben in den Krisen des 

Politischen? 
Workshop 2: Chimara Chester: Demokratiefähige Philosophische Praxis als diskriminie-

rungssensible Philosophische Praxis  
Workshop 3: Dr. Thorsten Purbs: Nietzsche und die Gleichgültigkeit der letzten Menschen 
Workshop 4:  Nila Schlenker: Mit Kindern über Werte philosophieren 

 
16h00 - 16h30  Pause  
 
16h30 - 18h00  Gesellschaft von der Endlichkeitserfahrung her denken? – Vorstellung des Forschungspro-

jekts „Philosophische Praxis in Palliative Care und Palliativarbeit“  
Dr. Patrick Schuchter und Stefanie Rieger 
 

18h00 Abendessen, anschließend geselliger Abend  
 

Sonntag, 24.9.2023: 
 
9h-10h30 Workshops (5-8): 
 

Workshop 5: Dr. Florian Huber: „Innere Diplomatie“ als Voraussetzung für Demokratie 
Workshop 6: Dr. Claudia Schink: Scheitern – Armut – Einsamkeit: Eine philosophische Bil-

derreise 
Workshop 7: Prof. Dr. Peter Nickl, Dr. Margarete Maurer M.A., Dott. Assunta Verrone: Phi-

losophie-Festivals als Basis gesellschaftlichen Neustarts? 
Workshop 8: Ines Balke/Johanna Kosch/Stefanie Rieger: Wider die Hassrede! – Und wie 

Philosophische Praxis dabei helfen kann 
 
10h30 - 11h Pause 

 
11h - 12h30 Podiumsdiskussion mit Chimara Chester, Dr. Florian Huber, Linda Kelch, Prof. Dr. Peter Nickl 

und Karin Petrovic 
Moderation: Dr. Jirko Krauß 

 
12h30  Abschluss und Verabschiedung durch die Vorsitzende 
 
13h  Mittagessen  
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Teilnahmebedingungen und Organisatorisches 

 
Tagungsort: Tagungsort: JUFA Hotel Salzburg City, A-5020 Salzburg, Josef Preis Allee 18,  

Tel: +43 5 7083 610 Webseite: www.jufa.eu 
 
 

Die Teilnahmegebühren betragen pro Person: 
 
Gesamtarrangement, einschl. 2 Übernachtungen (Anreise Freitag), incl. Verpflegung am Freitagabend, Samstag 
und Sonntag sowie für die Teilnahme an den Veranstaltungen: 
 

▪ Im Einzelzimmer für Mitglieder IGPP oder BV-PP € 430,-  
▪ Im Einzelzimmer für Nichtmitglieder € 490,-  

▪ Im Doppelzimmer für Mitglieder IGPP oder BV-PP € 360,-  
▪ Im Doppelzimmer für Nichtmitglieder € 420,- 

 
Gesamtarrangement, einschl. 1 Übernachtung (Anreise Samstag), incl. Verpflegung Samstag und Sonntag so-
wie für die Teilnahme an den Veranstaltungen: 
 

▪ Im Einzelzimmer für Mitglieder IGPP oder BV-PP € 300,-  
▪ Im Einzelzimmer für Nichtmitglieder € 360,-  
▪ Im Doppelzimmer für Mitglieder IGPP und/oder BV-PP € 250,-  
▪ Im Doppelzimmer für Nichtmitglieder € 300,- 

 
▪ Ohne Übernachtung aber einschl. Verpflegung Freitag, Samstag und Sonntag € 200,- für Mitglieder und 

€ 230,- für Nichtmitglieder. 
 

▪ Tageskarte für Mitglieder Samstag € 80 und für Samstag und Sonntag € 140 (ohne Mittag- und Abend-
essen), für Nichtmitglieder Samstag € 90,- und für Samstag und Sonntag € 150,- (ohne Mittag- und 
Abendessen). 
 

▪ Sonderkonditionen für Studierende/Geringverdienende auf Anfrage 

 
Die Registrierung wird nach Eingang der schriftlichen Anmeldung und der Teilnahmegebühren bestätigt. 
 
Zahlung der Teilnahmegebühr bitte an: Postbank Köln IBAN: DE28 3701 0050 0218 6475 09 / BIC: PBNKDEFF  

zum Kopieren: DE28370100500218647509  

 
ANMELDUNGEN zum Kolloquium sind ab sofort möglich. Letzter Anmeldetermin für Übernachtung im 
Tagungshotel ist der 15. Mai 2023. Bitte senden Sie Ihre Anmeldung per Mail an die Geschäftsstelle der 
IGPP: info@igpp.org 
  

 
Stornierungsregelung: 
 
Bis vier Monate vor der Anreise kostenfreie Stornierung. 
Zwischen vier Monaten und einem Monat vor Anreise fallen 15% Stornierungsgebühr an. 
Zwischen einem Monat und zwei Wochen vor Anreise fallen 33% an. 
Zwischen zwei Wochen und einer Woche vor Anreise fallen 50% an, danach 90%. 
 
 

http://www.jufa.eu/

